
Der Kulturtreff Erlenbach lädt den

Troubadour und Experimentalmusi-

ker Bruno Bieri beim ersten Anlass

diesen Spätsommer auf die Bühne im

Erlengut ein.

Bieri bezeichnet sich als «Trouba-

dour mit und ohne Worte». Er spielt

und singt mit einem Hang – das ist

ein in Bern hergestelltes Begleitinst-

rument, das aussieht wie zwei aufei-

nandergeschichtete Woks. Diesem

neuartigen Musikgerät können die

vielseitigsten Töne entlockt werden.

Die zweite Passion des ausgebildeten

Lehrers ist hingegen sehr traditionell:

Er ist ein leidenschaftlicher Alphorn-

bläser. Begleitet vom Hang, erklingt

der «Xang» (Gesang) von Bruno Bieri

über fünf Oktaven und lässt zeitge-

nössische und zeitlose Klangwelten

entstehen. Inspiriert vom Hang-

Klang, ertönen aussergewöhnliche

Lieder mit und ohne Worte – mal

Obertongesang, mal Mönchsgesang

wie aus dem Himalaja, mal Berner

Troubadour mit einem Hang zu Mani

Matter.

Bieri ist nicht nur ein wagemuti-

ger Musiker, dessen Leitsatz lautet

«Musik macht die Stille hörbar», son-

dern auch Lehrperson an der Päda-

gogischen Hochschule Solothurn.

In der Pause ergeben sich gewiss

spannende Gespräche mit dem Tau-

sendsassa – wie immer bei einem ge-

mütlichen Apéro riche. (e.)

Am Freitag, 9. September,
führt Bruno Bieri in Erlen-
bach durch einen musika-
lischen Troubadour-Abend –
mit Hang und «Gsang». Al-
les etwas aussergewöhnlich.

Xang mit und ohne Worte
im Erlenbacher Kulturkeller

Lässt Hang und «Gsang» erklingen:
Der Troubadour Bruno Bieri. F: zvg.

«Hang & Xang»: Freitag, 9. September,
20 Uhr, Gutskeller im Erlengut, Erlenbach.
Vorverkauf ab dem 29. August, online un-
ter kulturtreff@erlenbach.ch oder direkt in
der Gemeindebibliothek Erlenbach.
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Der Thuner Bluesmusiker Philipp

Fankhauser ist seit über 25 Jahren als

Botschafter des Blues auf den Bühnen

der Welt anzutreffen, und dies über-

aus erfolgreich: Seine letzten Studio-

Alben haben in der Schweiz alle Gold-

oder gar Platin-Status erreicht. Zuletzt

unzählige Club-Konzerte, Auftritte an

allen renommierten Festivals und eu-

phorische Kritiken haben ihn als un-

bestrittenen Star der Schweizer

Blues-Szene etabliert. Spätestens seit

seinem Einsatz als Coach in der SRF-

TV-Show «The Voice of Switzerland»

ist er schweizweit bekannt.

Fankhauser im Duett mit Martin
Am Vortag der Küsnachter Chilbi wird

Fankhauser im FCK-Zelt im Rahmen

des dritten Benefizkonzerts «sin-

gers&songs» zusammen mit seiner

Band auf der Bühne stehen. Als Spe-

cial Guest wirkt die US-Sängerin Lilly

Martin mit. Die Soul- und Bluessänge-

rin aus New York ist gleichzeitig auch

«Lokalmatadorin», hat sie doch acht

Jahre in Küsnacht gelebt. Seit langem

in der Schweiz wohnhaft, ist sie hier

vor allem durch ihren engagierten

Einsatz als Vocal Coach in Philipp

Fankhausers Team von «The Voice

of Switzerland» aufgefallen. Martins

Solo-Karriere hat mit dem Erscheinen

und Erfolg ihrer 2012er-CD «The vel-

vet Mission» mächtig Auftrieb erhal-

ten. Aktuell begeistert die Amerikane-

rin die Musikkritiker mit ihrer 2015

erschienenen CD «Right now».

Auch Martins Palmarès an Koope-

rationen ist eindrücklich: Unter ande-

rem tritt sie für Stars wie Harry Bela-

fonte und Bob Geldof auf, singt Back-

ing Vocals für Michael Bublé und Phil

Collins und hat schon mehrfach mit

Schweizer Musik-Grössen wie Polo

Hofer oder eben Philipp Fankhauser

zusammengearbeitet.

Einnahmen zugunsten der Kispex
Das «singers&songs» steht in einer

langen Tradition von Küsnachter Be-

nefiz-Veranstaltungen, die christliche

Werte mit Musik und Wohltätigkeit

verbindet. Sie begann 1998 mit dem

ersten «Church-Air». Seit ihren An-

fängen werden diese Anlässe von den

drei Küsnachtern Andreas Tanner,

Christian Bonnot und Pfarrer Andrea

Marco Bianca organisiert (siehe dazu

Artikel im «Küsnachter» vom 11. Au-

gust). Dieses Jahr moderiert Bianca

den Event zusammen mit TV-Frau

und Kispex-Botschafterin Sandra Stu-

der. Alle Einnahmen gehen an den

Gönnerverein Kispex des Kantons

Zürich und werden somit dafür ein-

gesetzt, dass schwerkranke Kinder in

ihrem Zuhause gepflegt werden kön-

nen. (pd./aj.)

Weltstar Fankhauser singt im FCK-Zelt
Sein Name verspricht Blues
vom Feinsten: Philipp Fank-
hauser. Morgen Freitag wird
der Weltstar zusammen mit
Lilly Martin das FCK-Zelt der
Chilbi Küsnacht zum Beben
bringen. Die Einnahmen des
dritten «singers&songs»-
Konzerts gehen an die Kispex.

Schweizer Musiklegende: Der Blue-
ser Philipp Fankhauser. F: Balmat

«singers&songs»: Fr, 26. August. Türöff-
nung und Festwirtschaft 18.30 Uhr, Kon-
zert 20 Uhr. FCK-Zelt auf dem Parkplatz
Alte Landstrasse. Tickets an der Abend-
kasse oder unter www.ticketino.com. Prei-
se: Jugendliche 20, Erwachsene 40 und
Familien 80 Franken.

Schweiz-Amerikanerin: Die Soul- und
Blues-Sängerin Lilly Martin. F: zvg.

Nach einigen Veranstaltungen unter

dem Titel «Stubete uf de KEK» lädt

KEK-Wirt Rene Wider Küsnacht und

Umgebung ein zum Küsnachter Länd-

ler- und Weinfest. Mit dabei ist der be-

kannte Weinhändler Gottlieb Welti mit

einer speziellen Weinkarte. Am Frei-

tag, 2. September, eröffnen Fredi und

Abi aus Zumikon die Reihe bekannter

Formationen, die in den drei Tagen

das Festival bestreiten. Sie waren bis-

her die Stubete-Formation auf der

KEK. Am Freitag und Samstag treten

drei weitere Formationen auf. Den

Abschluss am Sonntag bildet das Trio

Holldrio mit einem musikalischen

Frühshoppen. (e.)

KEK-Wirt lädt zum Ländler- und Weinfest

Freitag, 2., bis Sonntag, 4. September,
Restaurant KEK Küsnacht (Kunsteisbahn).
Terrasse gedeckt. Konzerte: Freitag und
Samstag 19 bis 22 Uhr, Sonntag 10.30 bis
14 Uhr. Eintritt frei.
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